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Eine neue Ameisengri l le aus Malaysia und ein schlüs-
sef zu den südostasiatischen Myrmecophitus-Arten

(Saltatoria: Grylloidea)

SIGFRID INGRISCH

Mit 1 Abbitdung

. Abstract: Myrmecop-hilu9(laramyrmecophitus) polyrhachitromWest_Malay_
sia, found in ant nests ol potyrhachis bellicosa, is desciibed. A koy to the south-east Asian species ol Myrmecophilus is given.

Aus dem südostasiatischen Raum sind bisher erst wenige Ameisengril-
len bekannt geworden (Chopard 1968, 1969). Herr Wotfgäng Dorow, AK
Ethoökologie am Zoologischen Institut der Universität-Fra-nt turt a. lrrt.,
überließ mir freundlicheniveise einige Grillen zur Bestirnmung, die er im
Rahmen seiner ökorogischen studien über Ameisen oer Gaüun g pory-
rhachis in Ameisennestern gefangen hatte. Darunter befanden sic-h auch
zwei weibchen einer neuen Myrmecophilus-Art, die im folgenden be-
schrieben werden soll.

My rme c  o  p  h  i  I  u  s  (  pa  ramy r  meco p  h  i  t  u  s )  po  ly  rh  ac  h  i  n .  sp .
Holotypus: Maraysia, Gombak (ca.30 km nördr ich von Kuara Lum-pur)' 2.2. 1986, sekundänrvard, zwischen parmwurzern in einem Erdnest

von Polyrhachis bellico,sa(det. w. Dorow) 1 Q in coll. senckenberg-Mu-
seum, Frankfurt a. M, (SMF Sa 24).

Para typus :  1  Q mi t  dense lben Funddaten  in  Co l l .  m.
_Mgße (in mm): Körpertänge 3,8-4,5; postfemurtänge 2,F2,2; _breite

1,2; Cerci 1,ts2,0; Ovipositor 2,2. Die Tiere waren ursprünglich in Alkohol
konserviert, werden jetzt aber ars Trockenpräparate aufbäwahrt.
.  9" l"hreibung: Relat iv große Art ;  Körper locker behaart ,  dorsal t

einfarbig dunkelbraun, seiten etwas heller, ventralweißlich; Beine gelb-
lich. Augen mit 17-21 ommatidien. 4. Gried der Maxiilarparpen gani we-
nig kürzer als das 3. und deutrich küzer ars das s., dieses tum Äpe" *e-
nig erweitert (Abb. 1 e); Maxiilarpatpen braun, Apikatdrittetdes s.'Gtiedes
weißlich. Körper dorsal leicht konvex (Abb. 1 a), Abdominalterglte zu aen
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Seiten fast kantig abfallend; 10. Tergit mit zwei undeutlichen Höckern,
median gefurcht. Epiproct relativ weichhäutig, lang, mit eingebogenen
Seiten. Cerci segmentiert. Metasternum mit Dornfortsatz zwischen den
Coxae. Subgenitalplatte halbkreisförmig, Apex + abgestutzt. Ovipositor
schlank (Abb. 1 d), ventrale Valven deutlich kürzer als dorsale; ventrale
Valven vor dem Apex leicht spatelförmig erweitert und zugespitzt; dorsa-
le Apikalvalven mit fast parallelen Seiten, lateral mit vorspringender Lei-
ste, ventrale Kante mit nach außen, dorsale mit nach innen gerichteten
Borstenhaaren. Postfemora (Abb. 1 b) sehr kräftig, dunkelbraun, Kniere-
gion gelblich, dorsal vor den Halbmonden mit vier glänzenden Flecken.
Posttibiae außen mit einem Preapikalsporn (Abb. 1b), innen mit drei Pre-
apikalspornen, vom ersten zum dritten gleichmäßig an Länge zuneh-
mend (Abb. 1 c); außen und innen mit je drei Apikalspornen, dorsaler am
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Abb. 1. Myrmecophilus (Paramyrmecophilus) polyrhachin.sp. Q (Holotypus). - a)
Habitus; b) l inkes Sprungbein von außen; c) l inke Posttibia und -tarsus von innen;
d) Ovipositor in Seitenansicht.
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längsten, ventraler am küzesten. Metatarsus dorsal mit drei Spornen in
der Mittellinie und zweiApikalspornen (Abb. 1 b, c).
d unbekannt.

Zur Abgrenzung gegenüber anderen Arten wurde ein Schlüssel für die
bisher aus Südostasien bekannt gewordenen Myrmecophffus-Species
entworfen. Da von den meisten Arten nur die Weibchen bekannt sind, gilt
er primär für diese.

1. Posttibiae innen mit vier Preapikalspornen (1 . und 3. küaer als 2. und
4. ) .SubgenusMyrmecoph i /usBer tho td l927 . . . . . . .2 .

- Posttibiae innen mit drei Preapikalspornen. Subgenus Paramyrmeco-
p h i l u s G o r o c h o v 1 9 8 6  . . . , . . . . . 7 .

2. 4. Glied der Maxillarpalpen schlank, fast so lang wie das 5. Glied, Ver-
brei tung: Indien. . . . .  graci t ipes(Chopard 1924)

-  4 . G l i e d d e r M a x i l l a r p a l p e n v i e l k ü r z e r a l s S . .  . . . . . . . . 3 .
3. Hellbraun, Abdominaltergite mit einem dunklen Band vor dem Hinter-

rand; Körperlänge der QQ 3 mm, Ovipositor 1,S mm. Verbreitung: An-
damanen, Malaysia, Sumatra. . . dubius(Saussure 1877)

- Anders gefärbt; Ovipositor etwas oder deutlich länger. . . . . . 4.
4. Körper schwarzbraun, dorsal mit zwei parallelen hellen Längslinien.

Verbre i tung:Ch ina(Szetchuan) .  . . . . . s in icusBe i -B ienko1956
-  R ü c k e n o h n e h e l l e L ä n g s l i n i e n .  . . . . . . 5 .
5. Körper braun, Palpen, Beine und Cerciblaßgelb, Verbreitung: Formo-

sa . . . .  . . fo rmosana(Sh i rak i1930)
-  Pro-und Mesonotum ge lb l i choderge lbgerandet .  . .  . .  .  . .  .  .  6 .
6. Größer: Körperlänge der QQ4,5 mm, Ovipositor 2 mm. pronotum an

allen vier Seiten, Metanotum am Hinterrand gelb gerandet, Mesono-
tum vöf lig gelb. Verbreitung: Sarawak. . . pallidithorax(Chopard 1930)

- Kleiner:  Körperlänge der QQ 3 mm, Ovipositor 1,75 mm;pro- und Me-
sonotum gelblich, der Rest des Körpers dunkelbraun. Verbreitung: Sri
Lanka . .. haeckeliFernando 1962

7. Posttibiae außen mit zwei Preapikalspornen; innen ist der Z. preapi-
kalsporn kürzer als der 1 . Verbreitung: Sri Lanka (nach einer Larve be-
schrieben). . escherichi(Schimmer 1910)

- Posttibiae außen nur mit einem Preapikalsporn; innen nehmen die
S p o r n e l - 3 g l e i c h m ä ß i g a n  L ä n g e z u .  . . . . . . . 8 .

8. Ovipositor kurz, kräftig; dorsale Apikalvalven mit konvexen Seiten,
glattrandig, mit zwei kurzen Spitzen am Apex. Verbreitung: Indien

. . . . . albicinctus(Chopard 1924)
- Ovipositor schlank; dorsale Apikalvalven mit fast parallelen Seiten,

Ventralrand mit nach außen, Dorsalrand nach innen abstehenden Bor-
stenhaaren, Apex mit zwei längeren Spitzen. Verbreitung: West-Malay-
s i a . . . .  . . . p o l y r h a c h i  n . s p .



Danksagung: lch danke Herrn W. Dorow (Frankfurt  a.  M.) für die
Überlassung der Ameisengrillen; Herrn D. PavideviÖ (Belgrad) danke ich
für die Übersetzung eines russischen Textes.
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